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Bundesweiter Fachkräftemangel im Gesundheitswesen: Medizinisch-pflegerische Ausbildung 
um Managementkenntnisse erweitern 
 
Das Geld wird knapp, gleichzeitig steigt der Bedarf an Fachkräften: In Deutschland wirkt sich 
der demografische Wandel immer deutlicher auf das Gesundheitswesen aus. Um zukünftige 
Probleme zu benennen und Lösungsansätze vorzustellen, veranstaltete die FOM 
Fachhochschule für Oekonomie & Management in Kooperation mit der Contilia Gruppe und 
der Regionalagentur MEO die Tagung „Mitarbeiter und Patienten im Gesundheitswesen – 
zukünftige Entwicklungen vor dem Hintergrund des demografischen Wandels“. Zentrale 
Ergebnisse der Tagung: Von 1991 bis 2050 wird sich die Zahl der über 80-Jährigen 
bundesweit verdreifacht haben. Gleichzeitig sinkt die Anzahl derer, die unser 
Gesundheitssystem finanzieren. Um dem entgegenzuwirken, bedarf es einer größeren 
Effizienz in der Gesundheitswirtschaft, aber auch einer stärkeren Patientenbeteiligung, einer 
Erhöhung der gesetzlichen Beiträge zur Krankenversicherung sowie einer Erhöhung der 
Anzahl an Beitragszahlern. 
 
>> www.fom.de/paradigmenwechsel.html 
 


